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GeehrteRedaktion !
AmtsführenderStadtrat ProfessorTandlerersucht umEntsendungeines

Vertreters Ihrer geehrten Redaktionzuder

BesichtigungderAbteilungfür Stoffwechselkrankheiten,Ernährungsstörungen
unddiätetische HeilmethedenimKrankenhausder StadtWien.

Zeit :Freitag ,den21 .März1930. Zusammenkunft :11Uhrvormittags . ,Rathaus¬
strasse 9 ver demstädtischen Wohlfahrtsamt .Vendort Fahrt mit Autobusnach

Lainz .

In der neuen Abteilung wird Professor Dr .NoordeneinenVortrag
halten . DieAnwesendenwerdenauchGelegenheithaben ,SpeisenausderDiätkü¬
che zuprüfen .

Wirbitten ,dieTeilnahmebislängstens18. März. . beiderRathaus¬
korrespondenz anzumelden .

NeueBürgerderStadtWien. DerGemeinderathatgesternin vertraulicherSit .
zungeine ReihevonPersönlichkeiten ,die sich umWienverdientgemachthaben,
durchdie ErnennungzuBürgernderStadtWiengeehrt . SowurdeDirektorDr. Ru¬
dolf Beer anlässlich des vierzigjährigen Bestandes des DeutschenVolkstheaters

inAnerkennungseinergrossenVerdiensteumdasWienerTheaterlebenzumBürger
ernannt. DiegleicheEhrungwurdeSchriftstellerEmilErtlanlässlichderVell¬
endungseines70 .Lebensjahreszuteil .Ertl gehörtals Erzählerzudenerfelg¬
reichstenRepräsendantender österreichischenLiteratur .DerNestorderWiener
Lehrerschaft Bürgerschuldirektor . . EduardJordan ,der sich umdie österreichi¬
scheLehrerschaftbesendersverdientgemachthat ,wurdeanlässlichseines80.
GeburtstageszumBürgerernannt .UnterdenneuenBürgernbefindet sichauch
Schriftsteller Felix Salten ,dessenBürgerenennungin WürdigungseinerVerdiens-¬
te auf literarischemGebietanlässlichseines60 .Lebensjahreserfolgte ;ferner
Professor Franz Schalk ,der sich gresse Verdienste auf musikalischem Gebietund

im besonderenumdas öffentliche MusiklebenWienserworbenhat .Derehemalige
Dircktor der LänderbankHofrat GeorgStern wurdeanlässlich derVollendung

seines 60 .Lebensjahres in Anerkennungder gressen Verdienste ,die er sich
als Berater der GemeindeWienin allen wichtigenFinanztransaktionenerwer- ¬
benhat ,durchdie Bürgerernennungausgezeichnet.SchliesslichwurdenHofrat
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II . BlattRathauskorrespondenzvom15 .März1930
ProfessorDr. RichardWettsteinundSchriftstellerMaxWinterzuBürgernder
StadtWienernannt .HofratWettsteinzähltzudenbedeutendstenBotanikernder
GegenwartundhatsichaufdemGebietederWissenschaftbesondersverdientge¬
macht .Die Ehrung MaxWinters erfolgte in Würdigungseiner grossenVerdienste

aufliterarischemundaufdemGebietedersczialenJugendfürsergeanlässlich
der Vollendungseines 60 .Lebensjahres .

- . - - -- . —. ——- - - - . - - ¬
SitzungenimRathaus .In derkommendenWochetritt amDienstagum10Uhrvor¬
mittagsderWienerStadtsenatzusammen. DerGemeinderathält in derkommenden
Wochekeine Sitzungab .

ZwischenfallimstädtischenWohnungsamt.Heutevormittagssprachimstädtischen
WohnungsamtFrau Hermine Budinsky vor ,um ihre Wohnungsangelegenheit zube¬

treiben .Mit der Frau war auch ihr MannLeopold ,allerdings inalkoholisiertem

Zustand ,miteinemetwaeinjährigenKinderschienen .DerzuständigeReferenttei .
te der Frau Budinskymit ,dass in ihrer Angelegenheitnoch die notwendigenEr¬
hebungen laufen .Sie entfernte sich dann anscheinend sehr ruhig ,doch zogsie

nochvor demVerlassendes Zimmersplötzlich ein Rasiermesserundbrachte
sich am rechten Vorderarm geringfügige Verletzungen bei .DerInspektionsbe¬

amtedes Wohnungsamtesundder diensthabendeGemeindewachmannnahmenderFrau
das Messerab ,woraufscfort die Rettungsgesellschaftverständigtwurde. Der
ArztderRettungsgesellschaftverbanddieFrau ,nahmdemalkoholisiertenMann
das kleine Kind ab und verfügte die Ueberstellung der Frau ,die anscheinend

ebenfalls alkoholisiert war ,unddes KindeszumPolizeikommossariat .DasEhepaar
Budinskyhat am18 .Februar1928vomWohnungsamtbereitseineWohnungzugeteil
erhalten .Ausdieser Wohnungwurdonsie am16 .März1929wegenNichtbezahlung
desZinsesauf BotreibendesHauseigentümersdelogiert .Erst imJänner . J .suc
te Frau Budinskybeimstädtischen Wohnungsamtneuerlich umeine Wohnungan .
DasEhepaarBudinskyhat vier Kinder .Diesewurdenden Eltern vor etwaeinem

JahrwegenschlechterBchandlungundMitnahmeaufihrenBettelgängenvomJu¬
gendgerichtabgenommenundbefindensich in Pflegeder GemeindeWien .LautGe¬
richtsbeschluss dürfen die Kinderden Eltern nicht ausgefolgtwerden .

- . ——. —————————- . - ¬
BezirksvertretungFünfhaus .DienächstePlenarsitzungderBezirksvertretung
Fünfhaus findet am Donnerstag ,den 20 .März ,um 18 Uhr im Amsthhas in der

Gasgasse statt .
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